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Interpellation 

Lindenhofquartier: Beschleunigung des projet futur 

Das Lindenhofquartier ist mit rund 4'000 Einwohnern das mit Abstand 
einwohnerstärkste Quartier der Stadt Wil mit zahlreichen, zum Teil 
sanierungsbedürftigen Mehrfamilien- und Hochhäuser. Dazu kommen bei der 
Betrachtung der Einwohnerschaft die Verhältnisse von Alter, Geschlecht, 
sozioökonomischen Status und multikultureller Herkunft. 
Auch wenn Umfragen unter den Einwohnern ein differenziertes Bild zeigen und die 
Mehrheit der Befragten sich im Lindenhofquartier wohl fühlt (mich eingeschlossen), 
so besteht dennoch Handlungsbedarf um die Lebensqualität zu verbessern, unter 
anderem durch bauliche Massnahmen. 

Anfang 2015 lancierte die Stadt Wil das „projet futur" mit dem Ziel einer nachhaltigen 
Weiterentwicklung des Lindenhofquartiers. Die Stadt setzte zu diesem Zweck eine 
grosse Projektgruppe ein, die im Juli 2016 einen Analysebericht und im Oktober 
2016 einen Strategiebericht veröffentlichte. Die beiden mit erheblichem Aufwand 
erstellten Berichte kamen zum Schluss, dass verschiedene Entwicklungsprojekte 
umgesetzt werden sollten. Diese Projekte umfassen neben der Erarbeitung eines 
Quartierrichtplans und der Optimierung des Langsamverkehrs, die Gründung eines 
Quartiertreffpunkts und den Aufbau eines Quartierbüros. Es fällt auf, dass grossen 
Wert auf die kommunikative Begleitung der Quartierentwicklung gelegt wird, dass 
jedoch der Realisierung des Quartiertreffs und des Quartierbüros offenbar nur eine 
tiefe Priorität eingeräumt wird, da sie erst für 2019 geplant sind. Im Interesse der 
Bewohnerinnen und Bewohner des Lindenhofquartiers sollte die Umsetzung dieser 
konkreten Projekte beschleunigt werden. 

Der Stadtrat wird gebeten, die folgenden Fragen zu beantworten: 

1. Wurden seit der Erstellung des Strategieberichts konkrete Schritte zur 
Umsetzung der Projekte unternommen? 

2. Ist der Stadtrat bereit, der Realisierung des Quartiertreffs und des 
Quartierbüros Priorität vor den anderen Projekten einzuräumen? 

3. Kann der Stadtrat gewährleisten, dass trotz des Wechsels an der Spitze des 
Departements Bau, Umwelt und Verkehr und der Kündigung des bisherigen 
Stadtplaners die Umsetzung des Gesamtprojekts nicht verzögert wird? 

Wil, 6. April 2017 
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